
Anmeldung bis 15.10.2009 an: 

Ev. Aktionsgemeinschaft für Familienfragen – eaf Sachsen e.V. 
Schneebergstraße 27, 01277 Dresden 
per E-Mail:  info@eaf-sachsen.de 
per Fax: 0351/ 311 12 51 
per Telefon:  0351/ 311 07 82 
 

Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Sie erhalten von uns 
eine Mitteilung, falls Ihre Teilnahme auf Grund der begrenzten 
Anzahl der Plätze nicht möglich ist. 
 
Die Teilnehmenden erhalten vor Ort eine Teilnahmebestätigung. 
 
Veranstaltungsort: 

Haus der Diakonie 
Hohe Straße 5, 08301 Bad Schlema 
http://www.diakonie-asz.de 
 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Für Pausenge-
tränke ist gesorgt. 
 

Veranstalter: 

Diakonisches Werk Aue/Schwarzenberg e.V. 
www.diakonie-asz.de 
 

Psychologische Beratung, Fachverband im Diakonischen Werk  

Sachsens e.V. 
www.diakonie-sachsen.de 
 
Ev. Aktionsgemeinschaft für Familienfragen – eaf Sachsen e.V. 
www.eaf-sachsen.de 
 
Weiterdenken-Heinrich Böll Stiftung Sachsen 
www.weiterdenken.de 
 
Die Veranstaltung wird vom Sächsischen Staatsministerium für 
Soziales und Weiterdenken-Heinrich Böll Stiftung Sachsen geför-
dert. 

Ausstellung und Seminar 
für Fachkräfte in der Familienarbeit 

 

„Vorurteile machen blind“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Montag, 26.10.2009, 13.30 - 17.30 Uhr 

Haus der Diakonie, Bad Schlema 
 



 

26.10. – 06.11.09 - Ausstellung „Vorurteile machen blind – Rechtsextreme Vorurteile und wie wir ihnen begegnen“ – Haus der Diakonie 

 Vorwort 
 
Vorurteile und neonazistische Einstellungen sind in unserer Ge-
sellschaft längst kein Randthema mehr, sondern begegnen uns 
in der Mitte der Gesellschaft: dort, wo Kinder, Jugendliche und 
Familien leben. Demokratie ist die Grundlage unserer Gesell-
schaftsordnung und wo sich Vorurteile gegenüber Mitmenschen 
ausbreiten, wird ein Nährboden für antidemokratische Einstel-
lungen gelegt.  
 
In der Familienarbeit werden Fachkräfte zunehmend mit Vorur-
teilen oder neonazistischen Äußerungen von KlientInnen kon-
frontiert und eine angemessene Reaktion erweist sich häufig als 
schwierig. Ebenso nehmen die Fachkräfte neonazistische Prob-
leme in ihrer Region wahr, sind sich aber oft unsicher im Er-
kennen der „typischen“ Erscheinungsbilder.  
 
Das Projekt „Familienbildung gegen Rechtsextremismus“ der 
Ev. Aktionsgemeinschaft für Familienfragen Sachsen e.V. will 
MultiplikatorInnen der Familienarbeit für die Thematik sensibili-
sieren und Handlungsmöglichkeiten aufzeigen. Gemeinsam mit 
dem Diakonischen Werk Aue/Schwarzenberg, dem Fachverband 
psychologische Beratung beim Diakonischen Werk Sachsen und 
Weiterdenken-Heinrich Böll Stiftung Sachsen laden wir Sie ein, 
sich praxisnah und intensiv weiterzubilden. Denn Familienarbeit 
steht in einer besonderen Bildungsverantwortung, um Kindern 
und Eltern „Rüstzeug“ für das eigene Leben mitzugeben. 
 

 Datum / Ort 
 
26.10.2009, 13.30 – 17.30 Uhr 
Haus der Diakonie 
Hohe Straße 5, 08301 Bad Schlema 
http://www.diakonie-asz.de

 

 Programmablauf 
 
 

13.30 Uhr Begrüßung und Eröffnung der Ausstellung mit 
 Ausstellungsrundgang 

 „Vorurteile machen blind – Rechtsextreme 

 Vorurteile und wie wir ihnen begegnen“  

 Yvonne Wilke, Geschäftsführerin der eaf Sachsen  
 Rainer Sonntag, Vorstandsvorsitzender des  
 Diakonischen Werks Aue/Schwarzenberg e.V. 

 

 

14.15 Uhr Workshop „Vorurteile machen blind“ 

 ReferentInnen: Daniela Schmohl; Peter Sträubel 
  LAG pokuBi 
 
Praktische Methoden und inhaltliche Beiträge regen die Diskus-
sion und Reflexion rund um rechte Vorurteile an. Der Workshop 
bietet MultiplikatorInnen neue Anregungen, das Thema auch in  
ihrer eigenen Bildungsarbeit zu behandeln.  
 
 
17.30 Uhr Abschluss 
 
 
Die Ausstellung „Vorurteile machen blind – Rechtsextreme Vor-
urteile und wie wir ihnen begegnen“ kann während der Öfnungs-
zeiten des Hauses der Diakonie vom 26.10. –30.10.09 und vom 
02.11. - 06.11.09 besichtigt werden. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, die kostenlose Ausstellung zu besuchen. 



 

 

FAXANTWORT an 0351 311 12 51    bitte    bis 15.10.2009 
 
 

Anmeldung für Veranstaltung „Vorurteile machen blind“ 

26.10.2009, 13.30 – 17.30 Uhr, Bad Schlema 

 

 

� Ich melde mich verbindlich zu o.g. Veranstaltung an. 

 

 

………………………………………………………………………….………………. 

Institution / Verband / Behörde 

 

 

………………………………………………………………………….………………. 

Name 

 

 

………………………………………………………………………….………………. 

Straße, Nr. 

 

 

………………………………………………………………………….………………. 

PLZ, Ort 

 

 

………………………………………………………………………….………………. 

Telefonnummer 

 

 

………………………………………………………………………….………………. 

E-Mail 

 

 


